
März 2023

RECHENSCHAFTSBERICHT FÜR DAS JAHR 2022			 

Einnahmen

•	 Spenden	
	 - allgemein	 	 136.129,80 €
	 - Hungermarsch	 	 35.802,50 €
•	 Beerdigungen / Geburtstage / Hochzeiten 	 	 20.250,00 €
•	 Erbschaft	 	 62.000,00 €
•	 Aktionen	 	 2.539,00 €
•	 Verkauf afrikanischer Puppen 
	 (von an Kinderlähmung erkrankten Frauen gefertigt)	 583,00 €

Einnahmen gesamt 		  257.304,30 €

Ausgaben

Vereins- und Verwaltungsaufwand
•	 Bankgebühren	 440,45 €
•	 Bürobedarf	 412,89 €
•	 Druckkosten	 359,34 €
•	 Porto	 853,58 €
•	 Homepage (für 3 Jahre)	 1.035,30 €
•	 Versicherung / Vereinsbeitrag	 492,43 €

Gesamt 	 	 3.593,99 €

Projektaufwendungen
•	 Überweisungen nach Togo	 	 232.901,46 €

Ausgaben gesamt 		  236.495,45 €

Anteil der administrativen Ausgaben:  1,52 %



Hermann-Ludwig Meiser	 	 	 Monika Hoffeld

Schulspeisung

Die Kasse der KINDERHILFE CHILLAN Lebach e.V. wurde am 6. März 2023 von zwei Kassen-
prüfer:innen geprüft. Es ergaben sich keine Beanstandungen. Einnahmen und Ausgaben 
werden dem Finanzamt Völklingen im Rahmen einer Steuererklärung nachgewiesen.

Die Mittel wurden wie folgt verwendet:	 	 	

In TOGO:

•	 für die Versorgung von Aidswaisen	 	 		 60.000,00 €
•	 für das Physiotherapiezentrum „Sainte Lucie“	 	 		 12.000,00 €
•	 für den Kauf von Medikamenten, medizinischen Behandlungen
	 und Augenoperationen	 	 		 12.000,00 €
•	 für Zuschüsse zur beruflichen Integration	 	 		 4.000,00 €
•	 für das Schulprojekt in Hangoumé	 	 		 22.000,00 €
	           - Schulspeisungen		  17.000,00 €
	           - Lehrergehälter		  5.000,00 €
•	 für Zuschüsse von Schulspeisungen in Schulen ländlicher Bereiche	 14.000,00 €
•	 für Lebensmittelpakete	 	 		 70.000,00 € 
•	 Vorauszahlung für Projektaufwendungen	 	 	 38.000,00 €

Anmerkung:
Die Aufwendungen für die Projekte sind den Rechenschaftsberichten der jeweiligen 
Projekte entnommen und können auf Grund von Wechselkurs- und Währungsschwankungen 
nur in Circa-Beträgen angegeben werden.

Der Vorsitzende des von der verstorbenen Schwester Delphine 
Gafan gegründete Verein, Herr Marius Hounsinou, schrieb in 
seinem Tätigkeits- und Rechenschaftsbericht 2022:

Das Jahr 2022 war ein Jahr voller Schwierigkeiten, mit denen die 
ganze Welt konfrontiert war: der Krieg in der Ukraine und Covid 19, 
die teure Lebenshaltungskosten zur Folge haben. Hiermit möchten 
wir Ihnen für Ihre vielfältigen finanziellen Unterstützungen danken, 
die es dem Verein ermöglicht hat, Tausenden von armen Menschen 
zu helfen, die das ganze Jahr über im ganzen Land Lebensmittel-
pakete erhalten haben. All diese Empfänger:innen Ihrer finanziellen 
Zuwendungen sagen Ihnen ein großes Dankeschön.

Diesem Dank möchten wir uns anschließen und hoffen auf Ihre 
weitere Unterstützung für unsere lebensnotwendige Projekte in Togo. 

Mit herzlichen Grüßen,


